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NATIONALSOZIALISMUS UND HOLOCAUST: GEDACHTNIS UND GEGENWART



_erinnern.at_

Das Holocaust Education Institut des BMBWF

z. H. Katharina Müller
Kirchstraße 9/2, 6900 Bregenz
Tel:  05574 52416

ANMELDUNG PER E-Mail an: katharina.mueller@erinnern.at
Zentrales Seminar 2019

„Grenz/überschreitungen. Transnationale Perspektiven auf Geschichte und ihre Vermittlung“

28. November 2019, 16.00 Uhr, bis 30. November 2019, 13.00 Uhr
Schloss Seggau, Seggauberg 1, 8430 Leibnitz, Steiermark

Anmeldeschluss: 16. Oktober 2019 
Wir bitten um sich möglichst frühe Anmeldung
Ich melde mich verbindlich zur Tagung an:

(bitte digital oder in Druckbuchstaben gut leserlich ausfüllen)

.............
..........................................................        ...................................................................................
Titel

Vorname




Nachname

..............................................................................................................................................................................
Name/Bezeichnung der Schule






 

...............................................................................................        .......................................................................
Schuladresse






PLZ

Ort 
............................................................



.......................................................................
Telefon (Schule)





E-Mail der teilnehmenden Person

............................................................





Mobil (Privat)

..................................................................................           
___________________________________
Bestätigung der Dienstbehörde (Unterschrift/Stampiglie)
Datum, Unterschrift

Konferenzpauschale sowie Mittag- und Abendessen werden von _erinnern.at_ übernommen.
Übernachtungskosten werden nach Abschluss des Seminars über _erinnern.at_ refundiert.

Die Fahrtkosten können nach Zustimmung über die zuständige Dienstbehörde verrechnet werden.
Bitte zutreffend und verbindlich ankreuzen:

Übernachtung
28. bis 30. November 2019 (2 Nächte) Nächtigung inkl. Frühstück im Hotel Schloss Seggau 
· JA, EZ € 89,50,--

· JA, DZ p.P € 69,-- mit…………………………………………………………………………………………..
· Ich brauche keine Übernachtung
Anreise
· Ich reise mit dem Auto an

· Ich reise mit dem Zug an und benötige ein Shuttle zwischen Bahnhof Leibnitz und Schloss Seggau. 

Workshop (bitte eine erste und zweite Präferenz angeben)
· Lernmaterial: „Fluchtpunkte – Bewegte Lebensgeschichten zwischen Europa und Nahost“ (Axel Schacht, _erinnern.at_)
Ein Lernmaterial von _erinnern.at_ über die Verflechtung der Geschichte Europas mit der des Nahen Osten. Anhand von sieben Lebensgeschichten werden die Themen Antisemitismus, Rassismus, Flucht und Migration, Holocaust und Nahostkonflikt behandelt.
· I Witness - Ein innovativer Weg zum Einsatz von ZeitzeugInnen-Interviews in der Geschichtsvermittlung (Robert Obermair_erinnern.at_)
IWitness ist das ZeitzeugInnen-Video-Portal des USC Shoah Foundation Institute 
_erinnern.at_bietet das erste deutschsprachige Lernmodul über den „Anschluss“ auf IWitness an.
· „Fliehen vor dem Holocaust Meine Begegnung mit Geflüchteten - eine interaktive App für den Unterricht (Werner Dreier, _erinnern.at_)
Die App“ erschließt Jugendlichen über das Medium Film einen Zugang zu diesen historischen Erfahrungen. Sie kann sowohl im Unterricht als auch in der Jugendarbeit oder individuell genutzt werden 
· Buchreihe „Erinnerungen. Lebensgeschichten von Opfern des Nationalsozialismus“ - die Biographien der Buchreihe im Unterricht einsetzen (Renate Meissner, Michaela Niklas, Nationalfonds der Republik Österreich)
Die in der vom Nationalfonds herausgegebenen Buchreihe versammelt Erfahrungsberichte von NS-Verfolgten und ihren Nachkommen vermitteln einen persönlichen Zugang zu Geschichte, und lassen auch Bezüge zu aktuellen Themen wie Diskriminierung, Antisemitismus und Rassismus herstellen. Die autobiographischen Erinnerungen handeln von Menschen, die ihre Flucht vor dem Nationalsozialismus aus Österreich in die entlegensten Gebiete der Welt geführt hat. In diesem Workshop wird die Arbeit mit biografischen Zeugnissen im Unterricht anhand von Textausschnitten aus den Bänden dieser Buchreihe in Kleingruppen erprobt. Es bleibt auch Raum für Erfahrungsaustausch, Feedback und Diskussion, um die Möglichkeiten und Grenzen der Einsetzbarkeit persönlicher Lebensberichte im Unterricht auszuloten.

Exkursion (bitte eine erste und zweite Präferenz angeben)
· Maribor: Synagoge und Stadtrundgang (mit Boris Hajdinjak, Sinagoga Maribor)
· Pavelhaus/Bad Radkersburg: Slowenische Minderheit in der Steiermark und Besuch der Gedenkstätte 
St. Anna am Aigen (mit David Kranzelbinder, Pavelhaus)
· Römersteinbruch in Aflenz bei Leibnitz – ehemaliges Außenlager
(Führung mit Franz Trampusch, Altbürgermeister Aflenz)
· Graz – „Stadt der Volkserhebung“ – Ein Rundgang zu Widerstand, Verfolgung und Erinnerung. (Mit Heimo Halbrainer, Clio)
Mit dieser Anmeldung bin ich einverstanden, dass meine Daten von _erinnern.at_ gespeichert werden. 

□  Ich möchte den Newsletter von _erinnern.at_ erhalten.

_______________________________________________________________________



E-Mail für den Newsletter
______________________________________________________________________

Name






Datum, Unterschrift

Gefördert durch: 
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% fur Opfer des Nationalsozialismus
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